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Der Eisvogel besiedelt 

weite Teile Europas, Asiens 
sowie das westliche Afrika.

Er ist eine in Deutschland streng 
geschützte Art.

Sein Bestand wird in Deutschland 
auf derzeit 5.600 bis 8.000 
Brutpaare geschätzt.

Eisvögel leben vorwiegend an 
mäßig schnell fließenden oder 
klaren, stehenden Gewässern mit 
Kleinfischbestand.

Der Eisvogel ist ein territorialer Einzelgänger. 

Er ist standorttreu und am Tage aktiv.

Der Eisvogel wird ca. 16 bis 18 cm lang und seine 

Flügelspannweite beträgt etwa 25 cm.
Er wiegt 35 bis 40 Gramm.

Zur Hauptnahrung des Eisvogels gehören kleine Fische, 
Wasserinsekten, Kleinkrebse und Kaulquappen.

Eisvögel brüten in Höhlen, die sie in 40 bis 90 Zentimetern 
Tiefe in Steilufern aus Lehm anlegen.

Sie legen Ende März, Anfang April 6 bis 8 Eier, die dann 21 
Tage bebrütet werden. Die Eier sind weiß und wiegen nur 
4,4 Gramm.

Die Jungen verlassen nach 23 – 27 Tagen das Nest.

Übrigens:

Habt ihr gewusst, dass der Eisvogel kleine 
Fische mit einer Länge von 10 Zentimetern 
verschlingen kann ?
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